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40 Jahre Zollvertrag zwischen der
Schweiz und dem Fürstentum Liechtenstein

Seit 'dem 1. Januar 1924 ist der zwischen der Schweiz und dem Fürstentum
Liechtenstein abgeschlossene Zollvertrag in Kraft. Dieser Tag stellte
einen wichtigen Abschnitt in der wirtschaftlichen Geschichte Liechtensteins

dar. Wenn man auf diese 40 Jahre engster wirtschaftlicher
Verbundenheit zurückblickt, darf man doch sicher mit Freude feststellen,
dass sich die damals in das Vertragswerk gelegten Hoffnungen, voll
und ganz erfüllt haben. Der Zollanschluss des Fürstentums Liechtenstein
hat die politische Unabhängigkeit dieses Landes in keiner Art und Weise
berührt und sicher darf man behaupten, dass das Vertragswerk von beiden
Vertragsländern mit grossem staatsmännischem Geschick und zum Wohle
Aller gehandhabt worden ist. Die enge und sehr herzliche Verbundenheit
zwischen der Schweiz und dem Fürstentum Liechtenstein ist eine Realität,
die wir Schweizer, die in diesem schönen Land leben dürfen, tagtäglich
zu spüren bekommen. Es sind nicht Vorteile irgendwelcher Art, die uns
hierher geführt haben und von denen wir nun "profitieren" wollen, sondern
gerne benützen wir die uns gebotene Möglichkeit, am Aufbau eines uns lieb
gewordenen Staatswesens tatkräftig mitzuhelfen. Wir alle sind Botschafter
der Schweiz und damit in erster Linie mitverantwortlich, was man hier
über unser Vaterland spricht und denkt. Wir wollen uns bemühen, das gute
Werk der staatlichen Zusammenarbeit auch in Zukunft voll und ganz zu
unterstützen, auf dass das, was vor 40 Jahren begonnen wurde, in
gegenseitiger Achtung und Anerkennung, weitergeführt werden kann. Möge die
herzliche Verbundenheit zwischen der Schweiz und dem Fürstentum Liechtenstein
Leitstern sein in einer Welt, die Frieden und Gerechtigkeit sucht und als
hell leuchtender Stern mithelfen, der Welt den Weg zu wahren Frieden und
Völkerverständigung zu zeigen.

w.s.

Botschafterwechsel in Oesterreich.

Der Schweizerische Botschafter in Oesterreich, Herr Dr.Beat von Fischer,
ist vom Bundesrat auf den 1. Januar 1964 z;um Botschafter in London
ernannt worden. Herr Dr.Beat von Fischer besuchte während seiner Amtszeit
in Oesterreich verschiedentlich das Land Liechtenstein und er besuchte vor
ca. 2 Jahren den Landesfürsten auf Schloss Vaduz. Gerne erinnern sich der
Präsident und einige Mitglieder des Vorstandes unseres Vereins an einige
persönliche Begegnungen mit Herrn Botschafter von Fischer, an welchen er
sich jeweils eingehend über die Schweizerkolonie im Fürstentum Liechtenstein
erkundigte. Wir wünschen Herrn Botschafter von Fischer auch in seinem neuen
Tätigkeitsgebiet in England alles Gute und danken ihm auch an dieser Stelle
für das herzliche Verhältnis, das wir mit ihm haben durften.
Zum neuen Botschafter in Wien wurde Herr Botschafter Alfred Escher, gewesener
Botschafter in Bonn, ernannt.
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